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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Rastow plant die Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen südlich 

der Ortslage Rastow (siehe nachfolgende Abbildung).  

Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung dieser Anlage zu schaf-

fen, stellt die Gemeinde den Bebauungsplan „Solarpark Rastow II“ (B-Plan Nr. 11) auf. 

Zur Abschätzung der Auswirkungen des Vorhabens auf die Fledermausfauna wurden 

2021/2022 Quartierkontrollen (Baumhöhlenkartierung) durchgeführt. 

Die Untersuchungsräume, -methoden und Ergebnisse der durchgeführten Kartierungsar-

beiten werden im vorliegenden Bericht detailliert dargestellt. 

 

2 Untersuchungsgebiet und Methoden 

2.1 Untersuchungsgebiet 

Das Untersuchungsgebiet für die Baumhöhlenkartierung umfasst alle Gehölze innerhalb 

des Plangebietes (s.Abbildung 1). 

 

Abbildung 1: Lage des Plangebietes 
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2.2 Methoden 

Die Ermittlung von Baumhöhlen erfolgte mit zwei Begehungen in der laubfreien Zeit am 

30.03.2021 sowie am 15.02.2022. Für die Erfassung wurde der im Untersuchungsraum 

befindliche Baum- und Gehölzbestand visuell auf vom Boden aus abschätzbare Quar-

tierstrukturen mittels Fernglas und LED-Taschenlampen sowie Ausspiegeln bei Höhlun-

gen bis 2 m Höhe untersucht. 

Es wurden alle potenziell nutzbaren Quartierstrukturen, wie Spechthöhlen, sonstige 

Höhlungen, Risse, Ausfaulungen, Borkenschollen, u. a. aufgenommen. Neben der 

Baumart wurden auch die GPS-Koordinaten miterfasst. Ferner wurden die Höhlungen vor 

Ort hinsichtlich Quartiergröße klassifiziert. Neben ihrer potenziellen Eignung als Sommer- 

und Zwischenquartier wurde auch die potenzielle Eignung als Winterquartier einge-

schätzt. 

Das Quartierpotenzial wurde entsprechend ihrer strukturellen Ausprägung mithilfe fol-

gender Wertigkeitseinstufung1 bewertet: 

Wertigkeit + ... potenziell geringe Wertigkeit - mögliche Besiedlung durch max. 1 bis 4 Tiere 

Wertigkeit ++ ... potenziell mittlere Wertigkeit - mögliche Besiedlung durch kleinere Gruppen (5 bis 15 
Tiere) 

Wertigkeit +++ ... potenziell hohe Wertigkeit - mögliche Besiedlung durch größere Gruppen (15 bis 30 
Tiere) 

Wertigkeit ++++ 
... 

potenziell sehr hohe Wertigkeit - mögliche Besiedlung durch größere Gruppen ab 30 
Tiere oder Feststellung mehrere Höhlungen der Wertigkeit +++ 

 

3 Ergebnisse 

Die überwiegende Mehrheit der Bäume im Untersuchungsgebiet weist keine nutzbaren 

Strukturen für Fledermäuse auf.  

Die Gehölzreihe am Nordwestrand des Plangebietes ist insbesondere durch mittelalte 

Birken und Erlen gekennzeichnet. Hier befinden sich zehn Bäume mit Quartierpotenzial, 

bei welchen es sich um Astausfaulungen sowie Stammrisse handelt. Die Höhlen eignen 

sich potenziell als Sommer-/Zwischenquartier für Einzeltiere oder kleinere Gruppen. Die 

Lage der (potenziellen) Quartierbäume ist nachfolgender Abbildung 2 zu entnehmen. 

Die Fotodukmentation der festgestellten potenziell nutzbaren Quartierstrukturen im Ge-

hölzbestands des Untersuchungsgebietes ist im Anhang zusammengestellt. Eine Über-

sicht der identifizierten Quartierbäume liefert Tabelle 1. 

                                                 

1 Werteinstufung erfolgt unter Verwendung des Einteilungssystems entwickelt und verwendet durch das Büro NACHT-

SCHWÄRMER - ZOOLOGISCHE GUTACHTEN & BIOMONITORING 
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Tabelle 1:  Ergebnisse der Baumhöhlenkontrolle 

ID 
Baum
art 

BHD 
[cm] Typ 

Höhe 
[m] Exposition 

pot.  
Wertigkeit Rechtswert Hochwert 

01 Erle 40 2 Astausfaulungen 5 SW + 33262983,89 5927873,11 

02 Erle 30 3 Astausfaulungen 4, 5, 6 SW + 33262993,12 5927854,94 

04 Birke 40 
mehrere Astausfau-
lungen 2,5-5 SW + 33263021,22 5927787,14 

03 Erle 40 Stammriss 1-1,5 O ++ 33263031,07 5927771,36 

05 Birke 30 Stammriss 1-5 SW + 33263033,02 5927769,56 

06 Birke 30 Stammriss 1-5 SW + 33263033,62 5927768,51 

07 Erle 40 
1 Stammriss, 1 
Astausfaulung 1 W ++ 33263038,57 5927753,72 

08 Erle 50 Stammriss 1 SW ++ 33263053,43 5927718,60 

09 Erle 50 
1 Stammriss, einige 
Astausfaulungen 2-4 SW ++ 33263056,44 5927716,50 

10 Birke 30 Astausfaulungen 2,5-4 W + 33263079,25 5927660,20 

Rechts- und Hochwert ETRS89 - UTM Zone 33N EPSG 5650, BHD – Brusthöhendurchmesser (Stammdurchmesser des 
Baums gemessen in Brusthöhe) 

 

 

Abbildung 2: Lage der festgestellten Quartierstrukturen für Fledermäuse 
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4 Zusammenfassung  

Die Gemeinde Rastow plant die Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen südlich 

der Ortslage Rastow.  

Als Grundlage für die artenschutzrechtliche Beurteilung wurden alle Bäume im Untersu-

chungsgebiet am 30.03.2021 sowie am 15.02.2022 visuell auf vom Boden aus abschätz-

bare Quartierstrukturen untersucht. Die Begehung erfolgte in der laubfreien Zeit mittels 

Fernglas und LED-Taschenlampen sowie Ausspiegeln bei Höhlungen bis 2 m Höhe 

untersucht.  

Im Ergebnis der Baumhöhlenkartierung wurden insgesamt zehn Bäume mit potenziell 

nutzbaren Quartierstrukturen mit geringer bis mittlerer Wertigkeit festgestellt. Die über-

wiegende Mehrheit der Bäume im Untersuchungsgebiet weist keine Strukturen für Fle-

dermäuse auf.  
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ANHANG  

Fotodokumentation Baumhöhlenkartierung 

 

Erle (ID 01) mit 2 Astausfaulungen (+) 
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Erle (ID 02) mit 3 Astausfaulungen (+) 
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Birke (ID 03) mit mehreren Astausfaulungen (+) 
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Erle (ID 04) mit Stammriss (++) 
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Birken (ID 05 und 06) mit Stammrissen (+) 
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Erle (ID 07 und 08) mit Stammrissenen und Astausfaulung (+) 
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Birke (ID 10) mit Astausfaulung (+) 

 


